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  1936 liefert IWC Schaffhausen die erste 

Spezialuhr für Flieger aus. Es ist der Beginn einer leidenschaft-

lichen Liaison zwischen IWC Schaffhausen und dem Thema Flie-

gerei. Bereits vier Jahre später folgt mit der Grossen Fliegeruhr, 

Kaliber 52 T. S. C., die erste Beobachtungsuhr mit einem Gehäu-

sedurchmesser von 55 Millimetern. Mit ihrem Instrumentenlook 

wird sie zur Stilikone und zum Vorbild für alle klassischen Flie-

geruhren. Ihr Design inspiriert IWC auch bei der Gestaltung 

der ab 1948 gebauten Mark 11. Die berühmteste Fliegeruhr der 

Schaffhauser Manufaktur wird ursprünglich für die Royal Air 

Force gebaut und ist dort mehr als dreissig Jahre im Einsatz. 

Die Tradition der IWC-Fliegeruhren wird seit 1988 fortgeführt. 

2003 erscheint erstmals eine Fliegeruhren-Serie, die nach dem 

legendären englischen Flugzeug Spitfire benannt ist. 

Seit 2006 ehrt IWC die herausragenden Bücher und das Lebens-

werk des französischen Poeten und Piloten Antoine de Saint-

Exupéry mit Fliegeruhr-Sonder editionen. Seine Bücher handeln 

von universellen Werten wie Freundschaft und Menschlichkeit, 

sein bekanntestes Werk «Der Kleine Prinz» macht ihn unsterb-

lich. 

Im Jahr 2007 reiht sich dann erstmals ein Zeitmesser mit dem 

Namen TOP GUN in die IWC-Fliegeruhren-Staffel ein. Im IWC-

Fliegeruhren-Jahr 2012 etabliert sich die TOP GUN-Kollektion 

als eigenständige Uhrenlinie innerhalb der Fliegeruhren, erst-

mals auch mit den Designvariationen Miramar im authentischen 

Militarydesign. 

2016 dürfen sich Uhrenliebhaber in aller Welt nun auf eine breite 

Palette an IWC-Fliegeruhren freuen, die mit innovativem Design, 

anspruchsvollen Komplikationen und hochwertigen Materialien 

begeistern. Die Modelle Big Pilot’s Heritage Watch 55 und 48 

gleichen mit ihren imposanten Gehäusedurchmessern und dem 

authentischen Look dem historischen Original von 1940, der 

Grossen Fliegeruhr, Kaliber 52 T. S. C., fast bis ins Detail. 

Die Sondereditionen «Antoine de Saint Exupéry» mit tabakbrau-

nem und «Le Petit Prince» mit blauem Zifferblatt zollen dem aus-

sergewöhnlichen Lebenswerk des grossen Humanisten Tribut. 

 

Die Mark XVIII-Uhren feiern ein furioses Comeback und sorgen 

quer durch die Fliegeruhren-Familie für eine neue Vielfalt. 

Die klassischen Fliegeruhren rücken wieder näher an das his-

torische Original heran. Dasselbe trifft auch auf die TOP GUN-

Modelle zu, die darüber hinaus mit neuen geprägten 

Kalbslederarmbändern überraschen. Die Pilot’s Watch Auto-

matic 36 ist die kleinste Uhr in der aktuellen Flotte der Uhren-

manufaktur – konzipiert für all jene, die ihren Zeitmesser gern 

ein wenig kleiner und diskreter tragen wollen.

Mit der Einführung neuer Leder- und Edelstahlarmbänder kommt 

IWC allen Freunden hochwertiger und robuster Armbänder ent-

gegen. Da sind die eleganten Kalbslederarmbänder und Alliga-

torlederarmbänder der italienischen Ledermanufaktur Santoni, 

die exklusiv für IWC gefertigt werden. Neu im Repertoire für die 

Miramar sind auch die Armbänder aus geprägtem Kalbsleder, 

die an den grünen Textilarmband-Strap-Style der Nylonbänder 

erinnern. Bei den luxuriösen Edelstahlarmbändern sind alle fünf 

Gliederreihen satiniert oder in einer zweiten Variante abwech-

selnd satiniert und poliert, was die Attraktivität des Bandes noch 

einmal erhöht. Für die Pilot’s Watches Chronograph, die Pilot’s 

Watch Chronograph Spitfire und die Pilot’s Watches Mark XVIII 

sind zusätzlich zweifarbige Textilarmbänder erhältlich, die von 

historischen Nato-Armbändern inspiriert sind.
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PRÄZISE AUF KURS 

  75 Jahre lang war die his-

torische Grosse Fliegeruhr, Kaliber 52 T. S. C., 

die grösste Armbanduhr, die je in Schaffhau-

sen gebaut wurde. Jetzt lanciert IWC Schaff-

hausen die Big Pilot’s Heritage Watch 55 mit 

fulminanten 55 Millimetern Gehäusedurchmes-

ser. Das Titangehäuse wiegt mit weniger als 

150 Gramm nicht ganz so schwer wie das 

183-Gramm-Original aus Stahl. Die Minuterie, 

die arabischen Ziffern und die Propellerzeiger 

sind wie beim Original in Beige gehalten. Das 

Uhrwerk ist durch einen Weicheisen-Innen-

käfig vor Magnetfeldern geschützt. Der Hand-

aufzugsmechanismus ist sicherheitshalber mit 

einer Rutschkupplung ausgestattet, um ein 

Über ziehen zu verhindern. Das IWC-Hand-

aufzug-Manufakturkaliber 98300 gewährt 46 

Stunden Gangautonomie. Das braune Kalbs-

lederarmband ist zweigeteilt und am Ende zu- 

sammengenäht, so kann die Uhr beim Anlegen 

an das Handgelenk nicht aus Versehen herun-

terfallen. Mit einer limitierten Auflage von nur 

hundert Exemplaren richtet sich dieses Modell 

vor allem an Sammler und Liebhaber authen-

tischer Flieger uhren. Die Big Pilot’s Heritage 

Watch 48 macht etwas mehr Zugeständnisse 

an moderne Seh- und Tragege wohnheiten. 

Das 48-Millimeter-Gehäuse ist vor allem durch 

die Verwendung von leichtem Titan und ein 

Gewicht von 120 Gramm alltagstauglich. Auch 

auf das Datum im Innenkreis der kleinen Se-

kunde wollten die Designer nicht verzichten. 

Das IWC-Handaufzugkaliber 59215 gestattet 

eine Gangreserve von acht Tagen. Der Weich-

eisen-Innenkäfig für den Magnetfeldschutz 

bleibt trotz der Öffnung im Uhrenboden für die 

Gangreserveanzeige erhalten. Diese Uhr ist auf 

tausend Exemplare limitiert.





BIG PILOT’S HERITAGE WATCH 55

R E F E R E N Z  5 1 0 4

R E F .   I W 5 1 0 4 0 1
in Titan mit braunem 
Kalbslederarmband

Limitierte Auflage von 100 Exemplaren ∙ Mechanisches Uhrwerk ∙ Handaufzug ∙ Manufakturkaliber 98300  
(Kaliberfamilie 98000) ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 46 Stunden ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ 

Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ 
Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 13,5 mm ∙ Durchmesser 55 mm

P I  L O T  ’  S  W A T C H  E  S



BIG PILOT’S HERITAGE WATCH 48

R E F E R E N Z  5 1 0 3

Limitierte Auflage von 1000 Exemplaren ∙ Mechanisches Uhrwerk ∙ Handaufzug ∙ Manufakturkaliber 59215 
(Kaliberfamilie 59000) ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 8 Tage ∙ Gangreserveanzeige ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ 

Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Breguet-Spirale ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙
Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Boden mit Saphirglas ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 14,5 mm ∙ Durchmesser 48 mm

—  1  1  —

R E F .   I W 5 1 0 3 0 1
in Titan mit braunem 
Kalbslederarmband



DIE WELTLITERATUR-UHR

  Für den weltbekannten 

Dichter und Autor des «Kleinen Prinzen» An-

toine de Saint-Exupéry waren Poesie und Tech-

nik, Schreiben und Fliegen zwei Seiten ein 

und derselben Medaille. Nun führt die Big 

Pilot’s Watch Annual Calendar Edition «Le Pe-

tit Prince» beide Welten zusammen. Auf der 

Vorderseite zeigt der Jahreskalender in drei se-

paraten Fenstern den Monat, den Tag eines 

Monats und den Wochentag an. Sein Schalt-

mechanismus berücksichtigt dabei automa-

tisch die unterschiedliche Länge der einzelnen 

Monate, nicht aber die abweichende Länge 

des Februars oder die Schaltjahre. Deshalb 

muss er einmal pro Jahr – jeweils am Ende des 

Monats Februar – manuell über die Krone kor- 

rigiert werden. Die Rückseite zeigt den klei-

nen Prinzen, wie er mit staunenden Augen den 

Himmel betrachtet. Dabei steht er auf seinem 

winzigen Planeten, der die Schwungmasse bil-

det und sich exzentrisch um eine Achse dreht. 

Der Prinz und sein Planet sind komplett in Rot-

gold gehalten. Die elegante Sonderedition er-

scheint 250-mal im 18-Karat-Rotgold-Gehäuse. 

Das Manufakturkaliber 52850 liefert dank der 

Kraft von zwei Federhäusern das höhere Dreh-

moment, das für den Antrieb der drei Anzeige-

scheiben des Jahreskalenders benötigt wird. 

Zusätzlich stellen die Federhäuser ausreichend 

Energie für eine Woche Gangdauer nach Voll-

aufzug zur Verfügung. 
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B IG PILOT’S WATCH ANNUAL CALENDAR  
EDITION «LE PETIT PRINCE»

R E F E R E N Z  5 0 2 7

Limitierte Auflage von 250 Exemplaren · Mechanisches Uhrwerk · Automatischer Pellaton-Aufzug · Manufakturkaliber 52850  
(Kaliberfamilie 52000) · Gangreserve nach Vollaufzug 7 Tage · Gangreserveanzeige · Jahreskalender mit Monat,  

Datum und Wochentag · Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung · Rückerlose Glucydur®*-Unruh mit Feinregulierschrauben  
auf dem Unruhreif · Breguet-Spirale · Schwungmasse aus 18 Karat Gold · Verschraubte Krone ·  

Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt · Bei Druckabfall sicherer Glassitz · Sichtboden mit Saphirglas ·  
Wasserdicht 6 bar · Gehäusehöhe 15,5 mm · Durchmesser 46 mm · Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 5 0 2 7 0 1
in 18 Karat Rotgold mit braunem  

Kalbslederarmband



BLAU FÜR DEN  
KLEINEN PRINZEN

  Seit drei Jahren nimmt 

IWC das Thema von Saint-Exupérys kleinem 

Prinzen mit einer Sonderedition auf. 2016 dür-

fen sich gleich vier Fliegeruhren mit dem ty-

pischen nachtblauen Zifferblatt und dem 

brau nen Kalbslederarmband mit beigefarbe-

nen Ziernähten schmücken. Die Edelstahlge-

häuse werden durch ein Weich eisen-Innen- 

gehäuse optimal gegen die äussere Einwirkung 

von Magnetfeldern abgeschirmt. Die Flieger-

uhren tragen – bis auf den bereits 2015 lancier-

ten Doppelchronographen – auf der Rückseite 

eine Gravur, die den kleinen Prinzen mit Man-

tel und Degen zeigt. Die 46 Millimeter grosse 

Big Pilot’s Watch Edition «Le Petit Prince» 

überzeugt mit ihrem IWC-Manufakturwerk Ka-

liber 51111 für sieben Tage Gangreserve. Die  

Pilot’s Watch Doppelchronograph Edition «Le 

Petit Prince», die bereits 2015 gelauncht wur-

de, überrascht mit einer innovativen Wochen-

tagsanzeige in Form eines Sternenkreises. 

Jeden Tag leuchtet einer von sieben Sternen 

golden auf dem inneren Kreis des Zifferblattes 

und symbolisiert den Besuch des kleinen Prin-

zen auf einem anderen Planeten. Dieselben 

Sterne zieren auch als Gravur den Uhrenbo-

den und weisen den Namen eines jeden Be-

wohners auf, bei dem der kleine Prinz gerade 

verweilt. Die Pilot’s Watch Mark XVIII Edition 

«Le Petit Prince» wird vom Automatikuhrwerk 

Kaliber 30110 angetrieben und erfüllt in puncto 

Ganggenauigkeit das Anforderungsprofil pro-

fessioneller Flieger uhren. 





BIG PILOT’S WATCH  
EDITION «LE PETIT PRINCE»

R E F E R E N Z  5 0 0 9

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Pellaton-Aufzug ∙ Manufakturkaliber 51111 (Kaliberfamilie 50000) ∙ Gangreserve  
nach Vollaufzug 7 Tage ∙ Gangreserveanzeige ∙ Datumsanzeige ∙ Zentrumsekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Glucydur®*- 

Unruh mit Feinregulierexzenter auf den Unruharmen ∙ Breguet-Spirale ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙  
Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle  

Bodengravur ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 16 mm ∙ Durchmesser 46 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 5 0 0 9 1 6
in Edelstahl mit braunem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S
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P ILOT’S WATCH DOPPELCHRONOGRAPH  
EDITION «LE PETIT PRINCE»

R E F E R E N Z  3 7 1 8

Limitierte Auflage von 1000 Exemplaren ∙ Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach  
Vollaufzug 44 Stunden ∙ Datumsanzeige ∙ Wochentagsanzeige in Form einer springenden Sternanzeige ∙  

Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Schleppzeiger für Zwischenzeitmessung ∙ 
Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig  

entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 17 mm ∙ Durchmesser 44 mm

R E F .   I W 3 7 1 8 0 7
in Edelstahl mit braunem  

Kalbslederarmband



PILOT’S WATCH CHRONOGRAPH  
EDITION «LE PETIT PRINCE»

R E F E R E N Z  3 7 7 7

Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 44 Stunden ∙ Datums- und  
Wochentagsanzeige ∙ Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse 

zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer  
Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 15 mm ∙ Durchmesser 43 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 7 7 7 1 4
in Edelstahl mit braunem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S



—  2 1  —

P ILOT’S WATCH MARK XVI I I  
EDITION «LE PETIT PRINCE»

R E F E R E N Z  3 2 7 0

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 42 Stunden ∙ Datumsanzeige ∙ Zentrumsekunde  
mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙  

Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙ Wasserdicht  
6 bar ∙ Gehäusehöhe 11 mm ∙ Durchmesser 40 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 2 7 0 0 4
in Edelstahl mit braunem 

Kalbslederarmband 





EIN TABAKBRAUNES ZIFFERBLATT  
FÜR «SAINT-EX»

  Die Big Pilot’s Watch 

Perpetual Calendar Edition «Antoine de Saint 

Exupéry» und die Pilot’s Watch Doppelchro-

nograph Edition «Antoine de Saint Exupéry» 

tragen dieselben tabakbraunen Zifferblätter 

und braunen Kalbslederarmbänder mit creme-

weissen Ziernähten. Sie zollen damit dem aus-

sergewöhnlichen Lebenswerk des grossen 

Humanisten Tribut. Ein Teil des Erlöses kommt 

der Antoine de Saint-Exupéry Youth Founda-

tion zugute. Der ewige Kalender der Big Pilot’s 

Watch Perpetual Calendar Edition «Antoine de 

Saint Exupéry» zeigt nicht nur die Mond zyklen 

an, sondern auch die Sekunde, die Minute, die 

Stunde, das Datum, den Wochentag, den Mo-

nat und die vierstellige Jahreszahl. Bis 2100 

sind die unterschiedliche Monatslänge und so-

gar alle Schalttage des gregorianischen Kalen- 

ders berücksichtigt, ohne dass eine Korrek-

tur nötig wäre. Das IWC- Manufakturwerk Ka-

liber 52610 ermöglicht mit der Kraft von zwei 

Federhäusern sieben Tage Gangdauer und 

treibt neun Funktionen und Anzeigen an. Die 

Schwungmasse ist aus massivem 18 Karat 

Rot   gold gefertigt, rechts weist die Gravur ONE 

OUT OF 750 auf die Limitierung der Sonder-

edition hin. Der Doppelchronograph in einer 

Auflage von tausend Exemplaren verfügt über 

einen Rattrapante-Zeiger, mit dessen Hilfe zwei 

verschiedene Zeiten innerhalb einer Minute se-

kundengenau gemessen werden können. Ihre 

Flugtauglichkeit stellt die Uhr mit dem Weich-

eisen- Innenge häuse zur Magnetfeldabschir-

mung und dem gegen Druck abfall gesicherten 

Saphirglas unter Beweis. 



BIG PILOT’S WATCH PERPETUAL CALENDAR  
EDITION «ANTOINE DE SAINT EXUPÉRY»

R E F E R E N Z  5 0 3 8

Limitierte Auflage von 750 Exemplaren · Mechanisches Uhrwerk · Automatischer Pellaton-Aufzug · Manufakturkaliber 52610  
(Kaliberfamilie 52000) · Gangreserve nach Vollaufzug 7 Tage · Gangreserveanzeige · Ewiger Kalender mit Anzeige  

von Datum, Wochentag, Monat, vierstelliger Jahresanzeige und ewiger Mondphase · Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ·  
Rückerlose Glucydur®*-Unruh mit Feinregulierschrauben auf dem Unruhreif · Breguet-Spirale · Schwungmasse aus  

18 Karat Rotgold · Verschraubte Krone · Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt · Bei Druckabfall sicherer Glassitz · Sichtboden 
mit Saphirglas · Wasserdicht 6 bar · Gehäusehöhe 15,5 mm · Durchmesser 46 mm · Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 5 0 3 8 0 1
in Edelstahl mit braunem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S
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P ILOT’S WATCH DOPPELCHRONOGRAPH  
EDITION «ANTOINE DE SAINT EXUPÉRY»

R E F E R E N Z  3 7 1 8

Limitierte Auflage von 1000 Exemplaren ∙ Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve  
nach Vollaufzug 44 Stunden ∙ Datums- und Wochentagsanzeige ∙ Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Kleine Sekunde mit 

Stoppvorrichtung ∙ Schleppzeiger für Zwischenzeitmessung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙  
Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙  

Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 17 mm ∙ Durchmesser 44 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 7 1 8 0 8
in Edelstahl mit braunem  

Kalbslederarmband





ELEGANT UND TECHNISCH  
MEISTERHAFT — WIE EINE SPITFIRE

  Die Spitfire, ein einmoto-

riger Jagdflieger der Royal Air Force, ist für die 

Dreissiger- und Vierzigerjahre des vorigen Jahr-

hunderts eine aerodynamische Meisterleistung 

mit überlegenen Flugeigenschaften. Seit 2003 

versammelt IWC unter dem Namen Spitfire 

eine Fliegeruhren-Linie, die sich durch Eleganz 

und technische Expertise auszeichnet. Die 

Pilot’s Watch Perpetual Calendar Digital Date-

Month Spitfire erscheint in diesem Jahr fast un-

verändert mit ardoisefarbenem Zifferblatt und 

Edelstahlgehäuse. Die Vielzahl von Anzeigen 

und Komplikationen unterstreicht die heraus-

ragende uhrmacherische Qualität der Uhr. Die 

digitale Anzeige des Tagesdatums und des 

Monats mit übergrossen Ziffern wird durch ein  

kompliziertes mechanisches Kraftwerk ermög-

licht, das am Monatsende bis zu vier und am  

Jahresende zusätzlich die Schaltjahresanzei-

genscheibe synchron schaltet. Diese Uhr so-

wie die Big Pilot’s Watch Spitfire in Rotgold 

werden mit dem neuen braunen Kalbsleder-

armband von Santoni ausgeliefert. Das robus-

te Leder passt perfekt zu einer Fliegeruhr. Die 

Pilot’s Watch Chronograph Spitfire ist als 

sportliche Alltagsuhr ausgelegt. Die Lünette 

des Edel stahl  gehäuses ist auf Hochglanz po-

liert, ebenso zwei Reihen des Edel stahl arm-

bandes, was der Uhr eine besonde re Wert ig keit 

verleiht. Dazu trägt auch das ard oise farbene, 

metallisch glänzende Zifferblatt bei – passend 

zum grauen Rumpf der Namensgeberin Spit-

fire. Ein Weicheisen-Innengehäuse schützt das 

Präzisionswerk gegen Magnetfelder, bei Druck-

abfall ist für einen sicheren Glassitz gesorgt. 



PILOT’S WATCH PERPETUAL CALENDAR  
DIGITAL DATE-MONTH SPITFIRE

R E F E R E N Z  3 7 9 1

Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Manufakturkaliber 89801 (Kaliberfamilie 89000) ∙  
Gangreserve nach Vollaufzug 68 Stunden ∙ Ewiger Kalender ∙ Jeweils zweiziffrige Grossanzeige des  

Datums und des Monats ∙ Schaltjahresanzeige ∙ Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Stunden- und Minutenzähler,  
kombiniert in einem Compteur bei 12 Uhr ∙ Flybackfunktion ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙  

Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Sichtboden mit Saphirglas ∙ 
Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 17,5 mm ∙ Durchmesser 46 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 7 9 1 0 8
in Edelstahl mit braunem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S





P I L O T ’ S  W A T C H E S

B IG PILOT’S WATCH SPITFIRE

R E F E R E N Z  5 0 0 9

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Pellaton-Aufzug ∙ Manufakturkaliber 51111 (Kaliberfamilie 50000) ∙ Gangreserve  
nach Vollaufzug 7 Tage ∙ Gangreserveanzeige ∙ Datumsanzeige ∙ Zentrumsekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Glucydur®*-Unruh mit  

Feinregulierexzenter auf den Unruharmen ∙ Breguet-Spirale ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙  
Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙  

Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 16 mm ∙ Durchmesser 46 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 5 0 0 9 1 7
in 18 Karat Rotgold mit braunem

Kalbslederarmband



—  3 1  —

P ILOT’S WATCH CHRONOGRAPH SPITFIRE

R E F E R E N Z  3 7 7 7

R E F .   I W 3 7 7 7 1 9
in Edelstahl mit  

Edelstahlarmband

Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 44 Stunden ∙ Datums- und  
Wochentagsanzeige ∙ Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙  

Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei  
Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 15 mm ∙ Durchmesser 43 mm



HOMMAGE AN DEN «STRIKE FIGHTER  
TACTICS INSTRUCTOR»

  Mit ihrem schwarzen 

Cockpitdesign und dem attraktiven Material-

mix haben sich die TOP GUN-Uhren einen 

Namen gemacht. Das Top-Gun-Logo auf der 

Rückseite ist nun in den Boden eingraviert 

und mutet deutlich zurückhaltender an als der 

farbige Aufdruck. Auch die TOP GUN Miramar-

Linie im Militarylook, deren Zifferblattgestaltung 

von historischen Beobachtungsuhren inspiriert 

ist, ist aus der Fliegeruhren-Staffel nicht mehr 

wegzudenken. Beide Uhrenlinien werden nun 

am geprägten schwarzen bzw. grünen Kalbs-

lederarmband getragen. Bei der Big Pilot’s 

Watch Perpetual Calendar TOP GUN ist das 

geprägte Armband aus Kalbsleder die we-

sentliche Modifikation gegenüber dem Vor-

jahresmodell. Die Big Pilot’s Watch TOP GUN 

präsentiert sich mit einem um 2 Millimeter re- 

duzierten Gehäusedurchmesser und leich-

ten Anpassungen im Zifferblattdesign. Bei der 

Pilot’s Watch Chrono graph TOP GUN und der 

Pilot’s Watch Chro no graph TOP GUN Miramar 

wurde das Keramikgehäuse auf 44 Millimeter 

zurückgeführt. Das Zifferblatt haben die Desig-

ner mit einer einfachen Datumsanzeige wieder 

übersichtlicher gestaltet. Stoppzeiten zwischen 

einer Minute und 12 Stunden werden jetzt auf 

einem Innenzifferblatt bei «12 Uhr» zusam-

mengefasst und sind wie eine normale Uhr-

zeit abzulesen; bis zu einer Minute misst der 

Sekundenstoppzeiger vom Zentrum aus. Die 

neue Pilot’s Watch Mark XVIII TOP GUN Mira-

mar mit einem Gehäusedurchmesser von nur 

41 Millimetern wird vom Automatikuhrwerk Ka-

liber 30110 angetrieben.





BIG PILOT’S WATCH  
PERPETUAL CALENDAR TOP GUN

R E F E R E N Z  5 0 2 9

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Pellaton-Aufzug ∙ Manufakturkaliber 51614 (Kaliberfamilie 50000) ∙ Gangreserve nach  
Vollaufzug 7 Tage ∙ Gangreserveanzeige ∙ Ewiger Kalender mit Anzeige von Datum, Wochentag und Monat ∙ Ewige  

Mondphasenanzeige ∙ Doppelmond für die nördliche und südliche Hemisphäre ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Glucydur®*-
Unruh mit Feinregulierexzenter auf den Unruharmen ∙ Breguet-Spirale ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt,  

beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 16 mm ∙ Durchmesser 48 mm

R E F .   I W 5 0 2 9 0 2
in Keramik mit schwarzem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S





BIG PILOT’S WATCH TOP GUN

R E F E R E N Z  5 0 2 0

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Pellaton-Aufzug ∙ Manufakturkaliber 51111 (Kaliberfamilie 50000) ∙ Gangreserve  
nach Vollaufzug 7 Tage ∙ Gangreserveanzeige ∙ Datumsanzeige ∙ Zentrumsekunde mit Stoppvorrichtung ∙  

Glucydur®*-Unruh mit Feinregulierexzenter auf den Unruharmen ∙ Breguet-Spirale ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt,  
beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 15 mm ∙ Durchmesser 46 mm

R E F .   I W 5 0 2 0 0 1
in Keramik mit schwarzem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S



—  3 7  —

P ILOT’S WATCH CHRONOGRAPH TOP GUN

R E F E R E N Z  3 8 9 0

Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Manufakturkaliber 89361 (Kaliberfamilie 89000) ∙ Gangreserve  
nach Vollaufzug 68 Stunden ∙ Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Stunden- und Minutenzähler,  

kombiniert in einem Compteur bei 12 Uhr ∙ Flybackfunktion ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen- 
Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig  

entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 15,5 mm ∙ Durchmesser 44 mm

R E F .   I W 3 8 9 0 0 1
in Keramik mit schwarzem  

Kalbslederarmband



Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Manufakturkaliber 89361 (Kaliberfamilie 89000) ∙ Gangreserve  
nach Vollaufzug 68 Stunden ∙ Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Stunden- und Minutenzähler,  

kombiniert in einem Compteur bei 12 Uhr ∙ Flybackfunktion ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen- 
Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig  

entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 15,5 mm ∙ Durchmesser 44 mm

R E F .   I W 3 8 9 0 0 2
in Keramik mit grünem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S

P ILOT’S WATCH CHRONOGRAPH  
TOP GUN MIRAMAR

R E F E R E N Z  3 8 9 0



—  3 9  —

P ILOT’S WATCH MARK XVI I I  
TOP GUN MIRAMAR

R E F E R E N Z  3 2 4 7

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 42 Stunden ∙ Datumsanzeige ∙ Zentrumsekunde  
mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas,  

gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 11 mm ∙ Durchmesser 41 mm

R E F .   I W 3 2 4 7 0 2
in Keramik mit grünem  

Kalbslederarmband



DER DREH MIT DEM STÄDTERING

  Mit der Pilot’s Watch 

Time zoner Chronograph lässt sich zum ers-

ten Mal eine mechanische Uhr mit einer einzi-

gen Drehbewegung auf eine andere Zeitzone 

einstellen. Man drückt die Lünette einfach he-

runter, dreht auf die gewünschte Zeitzone und 

lässt wieder los – und der Stundenzeiger, die 

24-Stunden-Anzeige für Tag/Nacht und das 

Datum drehen sich automatisch mit. Jene Zeit-

zonen, die Sommerzeit haben, sind auf dem 

Drehring mit einem kleinen «S» kenntlich ge-

macht. Für diesen Mechanismus haben die 

IWC-Ingenieure drei Technologien miteinander 

kombiniert: erstens den Städtering der Flieger-

uhr Worldtimer, auf dem jeder Stadtname für 

eine der internationalen Zeitzonen steht. Zwei-

tens den federnden Drehring, erstmals ver- 

wendet bei der Porsche Design Ocean 2000 

aus den 1980er-Jahren. Er kann nur bewegt 

werden, wenn der Druck an zwei gegenüber-

liegenden Seiten ausgeübt wird – so verhin-

dert man ein versehentliches Verstellen der 

Zeitzone. Und drittens den Aussen-Innen- 

Drehring der neuen Aquatimer-Generation, der 

die Bewegung über ein Differenzialgetriebe auf 

das Stundenrad, den 24-Stunden-Zeiger und 

das Datumsschaltrad überträgt. Will man bei-

spielsweise wissen, ob man seinen Geschäfts-

partner zur Bürozeit oder zur Nachtzeit anruft, 

dreht man die entsprechende Stadt kurz nach 

oben. Gleiches gilt für Flugreisende oder Pilo-

ten; sooft sie die Zeitzone wechseln, können 

sie sich die lokale Zeit anzeigen lassen – und 

wieder zurück zur Heimatzeit wechseln. 





PILOT’S WATCH  
TIMEZONER CHRONOGRAPH

R E F E R E N Z  3 9 5 0

Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Manufakturkaliber 89760 (Kaliberfamilie 89000) ∙ Gangreserve nach 
Vollaufzug 68 Stunden ∙ Datumsanzeige ∙ 24-Stunden-Anzeige für Worldtimer-Funktion ∙ Stunden- und Minutenzähler,  

kombiniert in einem Compteur bei 12 Uhr ∙ Kleine Sekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig 
entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 16,5 mm ∙ Durchmesser 45 mm

R E F .   I W 3 9 5 0 0 1
in Edelstahl mit schwarzem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S





DIE STUNDE DER KLASSIKER

  Bei der Big Pilot’s Watch 

kehrt die Firma ein Stück zu den Wurzeln der 

Grossen Fliegeruhr zurück: Das Markierungs-

dreieck wurde wieder unterhalb der Minuterie 

platziert, zudem erscheinen die Ziffern ein we-

nig stärker und die 5-Minuten-Striche etwas 

schlanker. Insgesamt wirkt das Zifferblatt jetzt 

harmonischer und sieht dem Original von 1940 

verblüffend ähnlich. Die Pilot’s Watch Chrono-

graph erscheint wieder mit einfachem Datum 

mit Wochentag statt mit Dreifachdatum. Auch 

auf die kleinen 5-Minuten-Ziffern auf der äusse- 

ren Minuterie wurde zugunsten der Übersicht-

lichkeit verzichtet. Die Pilot’s Watch Chro no-

graph wird mit schwarzem Kalbslederarmband 

oder mit einem eleganten satinierten Edelstahl-

armband verkauft. Mit der Pilot’s Watch Mark 

XVIII gehen neue Modelle in Edelstahl an den 

Start, die eines verbindet: die Reduktion aufs 

Wesentliche. Im Vergleich zum Vorgängermo-

dell Mark XVII wurde auf das Dreifachdatum 

verzichtet und die Uhr um einen Millimeter auf 

jetzt 40 Millimeter geschrumpft. 





BIG PILOT’S WATCH 

R E F E R E N Z  5 0 0 9

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Pellaton-Aufzug ∙ Manufakturkaliber 51111 (Kaliberfamilie 50000) ∙  
Gangreserve nach Vollaufzug 7 Tage ∙ Gangreserveanzeige ∙ Datumsanzeige ∙ Zentrumsekunde  

mit Stoppvorrichtung ∙ Glucydur®*-Unruh mit Feinregulierexzenter auf den Unruharmen ∙ Breguet-Spirale ∙  
Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt,  

beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙ Wasserdicht 6 bar ∙  
Gehäusehöhe 16 mm ∙ Durchmesser 46 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 5 0 0 9 1 2
in Edelstahl mit schwarzem  

Kalbslederarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S





PILOT’S WATCH CHRONOGRAPH

R E F E R E N Z  3 7 7 7

Mechanisches Chronographenwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 44 Stunden ∙  
Datums- und Wochentagsanzeige ∙ Stoppfunktion Stunde, Minute und Sekunde ∙ Kleine Sekunde  

mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙ Verschraubte Krone ∙ Saphirglas,  
gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle Bodengravur ∙  

Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 15 mm ∙ Durchmesser 43 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 7 7 7 0 9
in Edelstahl mit schwarzem  

Kalbslederarmband

R Ü C K S E I T E
für beide Referenzen 

(abgebildet ist IW377709)

R E F .   I W 3 7 7 7 1 0
in Edelstahl mit  

Edelstahlarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S







—  5 1  —

P ILOT’S WATCH MARK XVI I I 

R E F E R E N Z  3 2 7 0

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 42 Stunden ∙  
Datumsanzeige ∙ Zentrumsekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙  

Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Spezielle  
Bodengravur ∙ Wasserdicht 6 bar ∙ Gehäusehöhe 11 mm ∙ Durchmesser 40 mm ∙ Kalbslederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 2 7 0 0 1
in Edelstahl mit schwarzem  

Kalbslederarmband

R E F .   I W 3 2 7 0 0 2
in Edelstahl mit schwarzem  

Kalbslederarmband

R E F .   I W 3 2 7 0 1 1
in Edelstahl mit  

Edelstahlarmband





KLEIN ,  FEIN ,  DISKRET

  Die Pilot’s Watch Auto-

matic 36 ist für Uhrenliebhaber mit schmale-

rem Handgelenk gedacht, die Wert legen auf 

das Understatement zeitlos gestalteter Uhren. 

Das Zifferblattdesign der eleganten Drei-Zei-

ger-Uhr bleibt reduziert und aufgeräumt. Auf-

fällig an den neuen Fliegeruhren ist der dezent 

abgesetzte Innenkreis, der das Zifferblatt 

strukturiert und es noch plastischer erschei-

nen lässt. Die Pilot’s Watch Automatic 36 mit 

ardoisefarbenem Zifferblatt wird mit dunkel-

braunem Santoni-Alligatorlederarmband oder 

mit Edel stahl armband angeboten. Das Edel-

stahlarmband trägt abwechselnd eine Reihe 

satinierte und eine Reihe polierte Glieder, was 

zusammen mit dem teilpolierten Gehäuse für  

strahlenden Glanz sorgt. Die Pilot’s Watch 

Automatic 36 mit versilbertem Zifferblatt und 

schwarz bedruckten Ziffern gibt es wahlweise 

mit grauem Alligatorlederarmband von San-

toni oder Edel stahl  armband mit satinierten 

und polierten Gliedern. Das Modell mit blauem 

Zifferblatt kommt passend mit einem blauen 

Alligatorlederarmband von Santoni. Obwohl 

sportliche Qualitäten nicht im Vordergrund ste-

hen, ist die 6 bar wasserdichte Uhr durchaus 

flugtauglich: IWC ummantelt das Uhrwerk mit 

einem Weic heisen-  Innen gehäuse für erhöhten 

Magnetfeldschutz. Das mechanische Automa-

tikuhrwerk Kaliber 35111 gewährt eine Gang-

reserve von 42 Stunden.



PILOT’S WATCH AUTOMATIC 36 

R E F E R E N Z  3 2 4 0

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 42 Stunden ∙ Datumsanzeige ∙  
Zentrumsekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙  

Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht  
6 bar ∙ Gehäusehöhe 10,5 mm ∙ Durchmesser 36 mm ∙ Alligatorlederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 2 4 0 0 1
in Edelstahl mit dunkelbraunem  

Alligatorlederarmband

R E F .   I W 3 2 4 0 0 2
in Edelstahl mit  

Edelstahlarmband

P I L O T ’ S  W A T C H E S





PILOT’S WATCH AUTOMATIC 36 

R E F E R E N Z  3 2 4 0

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 42 Stunden ∙ Datumsanzeige ∙  
Zentrumsekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙  

Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht  
6 bar ∙ Gehäusehöhe 10,5 mm ∙ Durchmesser 36 mm ∙ Alligatorlederarmband von Santoni

P I L O T ’ S  W A T C H E S

R E F .   I W 3 2 4 0 0 7 
in Edelstahl mit grauem  
Alligatorlederarmband

R E F .   I W 3 2 4 0 0 6 
in Edelstahl mit  

Edelstahlarmband



—  5 7  —

P ILOT’S WATCH AUTOMATIC 36 

R E F E R E N Z  3 2 4 0

Mechanisches Uhrwerk ∙ Automatischer Aufzug ∙ Gangreserve nach Vollaufzug 42 Stunden ∙ Datumsanzeige ∙  
Zentrumsekunde mit Stoppvorrichtung ∙ Weicheisen-Innengehäuse zur Magnetfeldabschirmung ∙  

Verschraubte Krone ∙ Saphirglas, gewölbt, beidseitig entspiegelt ∙ Bei Druckabfall sicherer Glassitz ∙ Wasserdicht  
6 bar ∙ Gehäusehöhe 10,5 mm ∙ Durchmesser 36 mm ∙ Alligatorlederarmband von Santoni

R E F .   I W 3 2 4 0 0 8 
in Edelstahl mit blauem  
Alligatorlederarmband
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